
 

 

 

Frau Oberbürgermeisterin  

Brigitte Merk-Erbe 

Luitpoldplatz 13 

95444 Bayreuth 

 

Bayreuth, 21.04.2019 

 

Antrag nach § 15 der GeschO: Ortsbegehung Panoramaweg 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 

dem Bauvorhaben am Eichelberg mit 100 und mehr Parzellen werden erhebliche Bedenken 

entgegen gebracht. Zum einen ist die Kreuzungssituation Am Eichelberg-Königsallee für die 

erwartete Zunahme an PKWs nicht gerüstet, zum anderen sind bei den Themen 

Oberflächenwasser und Kaltluftbildung durch die Versiegelung der Fläche negative Auswirkungen 

für die Anwohner zu befürchten. 

Für alle Bayreutherinnen und Bayreuther ist der Panoramaweg auf dem Höhenzug des Eichelbergs 

von Meyernreuth bis zur Rollwenzelei ein beliebter Ort für Spaziergänge und Ausflüge. Die 

Bürgerinitiative Eichelberg hat am 20.04. eindringlich deutlich gemacht, welche Beeinträchtigung 

des Blicks auf Bayreuth und das ganze Panorama vom Fichtelgebirge bis zur Fränkischen Schweiz 

zu erwarten ist. Heliumballons haben dabei die Giebelhöhe der Einfamilienhäuser parallel zum 

Panoramaweg symbolisiert. 

Um auch diesen Aspekt in der weiteren Diskussion im Bauausschuss und Stadtrat allen Mitgliedern 

des Stadtrats deutlich zu machen, stelle ich folgenden Antrag: 

Vor einer erneuten Befassung mit dem Bebauungsplan am Eichelberg soll sich der Bauausschuss 

mit Hilfe einer Ortsbegehung am Panoramaweg von den Auswirkungen einer Bebauung ein Bild 

machen können. Hierbei sollten die Giebelhöhen parallel zum Panoramaweg mit Hilfe von 

Heliumballons verdeutlicht werden.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Thomas Bauske, Stadtrat 


